
20-jähr iges Büro-Jubi läum 

Es gibt schon wieder einen Grund zum Feiern! Wir werden in diesem Jahr 20 Jahre alt. Wer 
hätte damals, zur Bürogründung 1992, gedacht, dass wir heute hier in Weimar, in der Mitte 
Deutschlands, unsere Visionen von Städtebau und Landschaftsarchitektur realisieren 
können.  

Aber 1992 war überhaupt ein ereignisreiches Jahr.  

 Der Mitteldeutsche Rundfunk startete sein Programm.  

 Kroatien und Slowenien werden auf Drängen der deutschen Bundesregierung von 
der EG als unabhängige Staaten anerkannt.  

 Das Bundesverfassungsgericht erklärt das Verbot der Nachtarbeit für Frauen für 
verfassungswidrig, weil es gegen den Gleichheitsgrundsatz verstoße.  

 Die Außen- und Finanzminister der EG-Mitgliedsstaaten unterzeichnen den 1991 
vereinbarten Vertrag von Maastricht über den Ausbau der Gemeinschaft zu einer 
europäischen Union mit einheitlicher Währung sowie Gemeinsamer Außen- und 
Sicherheitspolitik (GASP). 
 

 Im französischen Albertville finden die 16. Olympischen Winterspiele statt.  

 Das Alte Museum in Berlin zeigt die Ausstellung "Entartete Kunst - Das Schicksal der 
Avantgarde im Nazi-Deutschland".  

 Die britischen Konservativen gewinnen mit klarer Mehrheit die Wahlen zum 
Unterhaus. Der unterlegene Labour-Chef Neil Kinnock (geb. 1942) gibt am 13. April 
seinen Rücktritt bekannt.  

 Bei Paris eröffnet die Walt Disney Company ihren neuen Freizeitpark "Euro-
Disneyland".  

 In der spanischen Stadt Sevilla wird die bislang größte Weltausstellung "Expo '92" 
eröffnet, die bis zum 12. Oktober rund 12 Millionen Besucher anlockt.  

 Im Alter von 90 Jahren stirbt in Paris die Schauspielerin Marlene Dietrich.  

 Das Europäische Patentamt in München erteilt erstmals ein Patent für ein 
gentechnisch verändertes Tier, die "Harvard-Krebsmaus".  

 Der sizilianische Richter und Mafiagegner Giovanni Falcone (1939-1992) wird Opfer 
eines Bombenanschlags der Mafia.  

 Die Kunstausstellung "documenta 9", bei der 186 Künstler aus aller Welt rund 1.000 
Werke präsentieren, öffnet in Kassel für 100 Tage ihre Tore. Bis zum 20. September 
besuchen 585.000 Besucher die von Jan Hoet (geb. 1936) organisierte Schau 
zeitgenössischer Kunsttendenzen. Erstmals schließt eine "Documenta" ohne Defizit 
ab.  

 Nach einer 14stündigen Debatte über die Neuregelung des Abtreibungsrechts 
votieren 356 von insgesamt 662 Abgeordneten des Bundestags in einer 
Abstimmung, bei der der Fraktionszwang aufgehoben wird, für eine Fristenlösung mit 
Beratungspflicht.  



 Zum ersten Mal seit der Teilung Irlands 1921 findet in London ein Treffen von Politikern 
der Republik Irland und Nordirlands statt. 
 

 In Barcelona eröffnet der spanische König Juan Carlos (geb. 1938) die 25. 
Olympischen Sommerspiele, an denen erstmals seit 1960 auch wieder eine 
Mannschaft aus Südafrika teilnimmt.  

 Der deutsche Schwulenverband demonstriert mit der "Aktion Standesamt" für die 
gleichgeschlechtliche Ehe. Etwa 250 homosexuelle Paare beantragen demonstrativ 
bei den Standesämtern ihre Eheschließung.  

 Als weltweit erste evangelisch-lutherische Bischöfin wird die Theologin Maria Jepsen 
in ihr Amt eingeführt. Sie betreut den Sprengel Hamburg der Nordelbischen Kirche. 
 

 Das britische Pfund und die italienische Lira scheiden aus dem Wechselkurssystem 
des Europäischen Währungssystems (EWS) aus. Sie bleiben nach dem Austritt dem 
freien Spiel der Märkte überlassen.  

 Im ukrainischen Tschernobyl, das 1986 den weltweit größten Kernreaktorunfall 
erlebte, wird der dritte Block des Kernkraftwerks wieder gestartet.  

 Die britische Königin Elizabeth II. (geb. 1926) besucht das im Februar 1944 von 
britischen Bomben weitgehend zerstörte Dresden. Trotz des kühlen Empfangs durch 
die Bevölkerung gilt die Reise der Königin, die sie auch nach Leipzig und Potsdam 
führt, als positives Signal für die seit dem Austritt Großbritanniens aus dem 
Europäischen Währungssystem belasteten deutsch-britischen Beziehungen.  

 Der Bundestag hält seine erste Sitzung in dem von Günter Behnisch (geb. 1922) 
konzipierten neuen Plenarsaal am Bonner Rheinufer ab.  

 Vor dem Berliner Landgericht beginnt der Prozess gegen den ehemaligen Staats- 
und Parteichef der DDR, Erich Honecker, und fünf weitere führende SED-Politiker.  

 Bei einer Volksabstimmung lehnen die stimmberechtigten Schweizer den Beitritt ihres 
Landes zum Europäischen Wirtschaftsraum mehrheitlich ab. 
 

 In der somalischen Hauptstadt Mogadischu landen die ersten Soldaten einer 
multinationalen Friedenstruppe unter militärischer Leitung der USA, die im Auftrag der 
UNO aufgrund eines Weltsicherheitsrats-Beschlusses vom 3. Dezember 1992 den 
Transport und die Verteilung von Lebensmitteln sichern soll. Es ist die erste UN-
Militärmission zur Durchsetzung humanitärer Ziele. 
 

 In Bad Homburg wurde Dane Landschaftsarchitekten  gegründet.  

 

Schon 1993 bearbeiteten wir die ersten Projekte in Thüringen und gründeten deshalb ein 
Zweigbüro in Bad Berka. Weil es aber in Thüringen so schön war, haben wir uns schon sehr 
bald entschieden, ganz hierher zu kommen. Als wir dann in Weimar die Arbeit aufnahmen, 
erweiterte sich unser Projektspektrum zusehends. Von historischen Parkanlagen reichte es 
über neue Kliniken in Mitteldeutschland bis hin zu Hotel- und Clubanlagen in der Karibik und 
im Mittelmeerraum.  



Mit unserer Bekanntheit wuchsen natürlich die Aufgaben. Es gab inzwischen auch einige 
umfangreiche und spannende Projekte für den Freistaat Thüringen. Und so wuchs 
logischerweise auch das Büro. Am Anfang waren wir zu zweit. Jetzt besteht die Stamm-
Mannschaft mittlerweile aus einem Kern von 10-15 Leuten. Und dieses Team wird natürlich 
unseren runden Geburtstag feiern! Wann und wo? Das bleibt so lange wie möglich geheim. 
Es lohnt sich also, immer mal wieder hier hinein zu schauen. 

 

 


